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Spital Lachen
Tel. 055 451 31 11 
Notruf 144, Rettungsdienst Lachen

Ärztlicher Notfalldienst
Wenn Ihr Hausarzt oder sein Stell-
vertreter nicht erreichbar sind, wäh-
len Sie die Nummer 0840 81 81 81.
Sie werden direkt mit der zuständi- 
gen Arztpraxis verbunden. 

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die Nummer 0840 840 810  
verbindet Sie mit der  
diensthabenden Praxis.

Tierärztlicher Notfalldienst für 
landwirtscha�liche Nutztiere
(March / Höfe / Einsiedeln)
24-Std.-Pikettdienst
Tel. 055 412 74 55

Kleintier-Notfalldienst
Linkes Zürichseeufer, an Wochen- 
 enden und Feiertagen.
Auskun� über die diensthabende  
Praxis erteilt: Tel. 044 784 84 00,
Dr. med. vet. M. Rusch, Wollerau

Informationsstelle  
für Altersfragen
Verenahof, Roosstrasse 11 
Wollerau 
Tel. 043 888 12 81
altersfragen@wollerau.ch

Kontaktstelle für Altersfragen,   
Gemeinde Freienbach
Churerstrasse 15, Pfä�kon 
Tel. 055 416 94 97
altersfragen@freienbach.ch

Netzwerk Nachbarscha�shilfe  
der Gemeinde Freienbach
Tel. 0840 000 830
Unkomplizierte Hilfe  
von Mensch zu Mensch

Schweizerische Alzheimer- 
vereinigung Uri / Schwyz
Konradshalde 10, Wilen 
Telefonische Beratung:
Montag – Freitag (Bürozeiten)
Tel. 079 212 58 91
www.alzheimerurischwyz.ch

Selbsthilfegruppe Parkinson 
Kanton Schwyz
Annerös Etter, Tel. 041 755 23 17 / 
079 696 44 66

Krankenmobilienmagazine
Samaritervereine:
•	 Freienbach	und	Pfäffikon
 Wiesenstrasse 24, Freienbach
 Tel. 077 420 48 14
•	 Schindellegi-Feusisberg
 Schulhausstrasse 10, Schindellegi
 Tel. 079 463 52 50
•	 Wollerau
 Fredi Christen
 Felsenstrasse 20, Wollerau
 Tel. 044 784 35 96

Schweizerisches Rotes Kreuz 
(SRK) Kanton Schwyz
Notruf	/	Fahrdienst
Tel. 055 450 77 00 / 041 811 75 74
Entlastungsdienst
Tel. 055 460 35 65 / 041 850 05 38
Kinderbetreuung für kranke 
Kinder oder kranke Erwachsene 
Tel. 0848 33 33

Spitexdienste
Spitex	Höfe,	Pfäffikon
Schindellegistrasse 71 
Tel. 055 415 78 50
Montag – Freitag, 8–12 Uhr und  
14–17 Uhr
•	 	Kranken-,	Hauspflege	und	
Mahlzeitendienst

 Stützpunkt:
 Pfä�kon, Schindellegistrasse 71
•	 Rotkreuzfahrdienst
 Vermittlung: Höfe und March
 Tel. 055 460 35 65

Spitex zur Mühle (private Spitex) 
Roosstrasse 23, Wollerau
Tel. 055 410 26 43
www.spitex-zur-muehle.ch

Kleinkindberatung Höfe 
Schindellegistrasse 71 
Pfä�kon
Mütter-	/	Väterberatung	
Tel. 079 455 65 86
Telefondienst
täglich von 7.30–8.30 Uhr
Mit	Erziehungsberatung:
– jeden 1. Donnerstag
 im Monat in Freienbach
– jeden 3. Dienstag
 im Monat in Pfä�kon 
(Tel. 079 917 54 00, Montag bis 
Freitag zu den Bürozeiten)
•	 Wilen
 Schulhaus Ost
 Montag, 19. Oktober
 9–11 Uhr
•	 Pfäffikon
 kath. Kirche, Turmzimmer
 Dienstag, 20. Oktober
 9–11.30 Uhr
•	 Bäch
 Lago Mio 
 mit Anmeldung
 Mittwoch, 21. Oktober
 13.30–15 Uhr
•	 Freienbach
 Gemeinscha�szentrum, 1. Stock
 Donnerstag, 22. Oktober
 9–11.30 Uhr
•	 Wollerau
 Verenahof, 1. Stock
 mit Anmeldung
 Donnerstag, 22. Oktober
 13.30–15.30 Uhr

Frauenberatung Schwyz
Information und Beratung 
für Frauen, Tel. 0800 00 30 30
Frau und Arbeit: Tel. 041 855 66 43
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag,   
jeweils 9–12 Uhr
www.frauenberatung-schwyz.ch

Opferhilfe
Beratungsstelle	Kanton	Schwyz
Tel. 0848 82 12 82
Fax 041 857 07 43
opferhilfesz@datacomm.ch
Evelyne Marciante
Gotthardstrasse 61a, Goldau

Pro Infirmis
Beratungsstelle	für	Behinderte
Bahnhofplatz 19, 6440 Brunnen
Tel. 041 825 40 70
Sprechstunden in Pfä�kon  
nach Vereinbarung

Procap March-Höfe
Für	Menschen	mit	Handicap
Churerstrasse 21, Pfä�kon
Tel. 055 420 39 70

insieme Ausserschwyz
Entlastungsdienst	für	Eltern	und	
Angehörige	von	Menschen	mit	
Behinderung
Churerstrasse 100, 8808 Pfä�kon
Tel. 055 410 71 60
Di + Do, 9–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Mi + Fr, 9–11.30 Uhr
info@insieme-ausserschwyz.ch
insieme-ausserschwyz.ch

Verein Behindertentaxi  
March-Höfe
Einsatzzentrale
Tel. 0848 80 44 80

Sozialzentrum Höfe
Churerstrasse 24, Pfä�kon
Tel. 055 416 94 50
www.sozialzentrum-hoefe.ch

Jugendfürsorgeverein Höfe
Edith Ebner, Schnabelweg 58, 
8832 Wilen, Tel. 044 784 62 86

Pro Senectute
Bahnhofplatz 3, Lachen
Tel. 055 442 65 55
Montag – Freitag, 8–11.30 Uhr

Verein Triangel
Begleitung von schwerkranken und 
 sterbenden Menschen in der Region  
Höfe, Wollerau, Tel. 0840 000 820.

Sozialpsychiatrischer Dienst
Beratungsstelle für psychische und 
psychiatrische Proble me sowie 
Alkohol- und Drogenprobleme,  
Kontaktstelle Selbsthilfe:
Mittlere Bahnhofstrasse 1, Lachen, 
Tel. 055 451 27 17
Montag – Freitag, 8–12 / 13.30–17 Uhr

Ehe-, Paar- und  
Schwanger scha�sberatung
Fachstelle	für	Paar-	und	Familien-
beratung	des	Kantons	Schwyz
Oberdorfstrasse 2 
Pfä�kon
Tel. 055 410 46 44,
Fax 055 410 46 94
Ö©nungszeiten: Montag bis Freitag, 
tel. Voranmeldung erwünscht

Logopädischer Dienst
•	 Wollerau, Schulhaus Dorfmatt
 Tel. 044 787 03 45
•	 Pfäffikon, Churerstrasse 9
 Tel. 055 417 50 86

Tageseltern-Vermittlung
March	/	Höfe
Silvia Gnos, Tel. 076 534 40 15
Dienstag / Freitag, 8.30–10.30 Uhr
silvia.gnos@gmx.ch

KomIn – Kompetenzzentrum  
für Integration
Beratungsstelle	für	migrations	-	
spezi	fische	Fragen
Schindellegistrasse 1 
Pfä�kon 
Tel. 041 859 07 70
Fax 041 859 07 79
Dienstag, 9–12 / 14–17.30 Uhr
Mittwoch und Donnerstag,
9–12 / 14–17 Uhr
tel. Voranmeldung erwünscht

Notfall- und Sozialdienste des Bezirks Höfe im Überblick

15. Oktober

E in sonniger Spätherbsttag 
begrüsste die Teilnehmer 
des Sagivereins beim 
Maihof in Schindellegi. Alle 
waren gespannt, was der 

Tag alles bringen würde. Schnell und 
unkompliziert wurde der Bahnhof in 
Lustenau (Österreich), am Rheinaus-
lauf beim Bodensee, gefunden. Ka�ee 
und Gipfeli dur�en für den Reisestart  
nicht fehlen.

Gespannt und voller Erwartungen 
stiegen alle ins urige Rheinbähnle ein. 
Ein Pfi�, und schon fuhr die  dampfende 
und schnaubende Lokomotive auf den 
Rheindamm. Holpernd und gemütlich 
ruckelte der historische Zug Richtung 
Bodensee. Vorbei ging es an sehens-
werten Biotopen, Wasserschutzbauten, 
Freizeitanlagen. Immer wieder glitt 
der Blick auf die österreichischen, 
liechtensteinischen, bündnerischen 
und st. gallischen Berge.

Mit viel Liebe restauriert
Viel zu kurz war die Fahrt. Aber bereits 
wartete an der Anlegestelle das histo-
rische Dampfschi� «Hohentwiel». 
 Staunend betraten die Vereinsmit-
glieder das schön restaurierte Schi�. 
 Sehenswert waren auch die Dampf-
maschinen, die das Schi� mit  
den Schaufelrädern vorwärtsbringen. 
Unter den weissen Sonnensegeln 

 haben einst König Wilhelm II. und an 
der Reling Graf Zeppelin den Ausblick 
auf den Bodensee genossen.

Die Reiseschar dur�e auf der Rund-
fahrt die Leckerbissen der Bordküche 
zum Mittag geniessen. Die Fahrt führte 
vorbei an Bregenz, Lindau und wieder 

zurück an den Rheindamm. Dort war-
tete bereits wieder das Rheinbähnle, 
um uns zurück nach Lustenau zu brin-
gen. Beim Endbahnhof, einer Kombi-
nation von Werkhof und Ausstellung, 
wurde uns das Entstehen dieses Ver-
eins eindrücklich gezeigt. Der Rhein 

hat von alters her das Leben der 
 Umgebung beeinflusst. Staunen hat 
bei allen Teilnehmern das riesen-
grosse Rhein-Korrekturprojekt ausge-
löst. Schon vor über 100 Jahren haben 
die Schweiz und Österreich den 
 Hochwasserschutz gemeinsam zu 
 lösen versucht. Zum Teil mit ein-
fachsten Mitteln; mit Schaufeln und 
 Pferdewagen wurde der neue Rhein 
ausgegraben und geformt.

Mit neuen Eindrücken wurde der 
Heimweg in Angri� genommen. Der 
Weg führte über das Toggenburg. 
Einen Halt beim «Schäfli Sepp» in Alt 
St. Johann endete schliesslich in einem 
gesanglich-freundscha�lichen Wettbe-
werb zwischen einem Frauenjodelchor 
aus dem Entlebuch und einem einhei-
mischen Männerchor, der versuchte, 
mit «Zäuerlen» bei den Frauen zu 
punkten. Und natürlich mittendrin der 
Sagiverein Schindellegi, der alle 
 Darbietungen genoss und mit grossem 
Applaus verdankte.

Da die Sonne bereits beabsichtigte, 
hinter den Bergen zu versinken, 
 musste sich die Gruppe auf den Heim-
weg machen. Nach dem Rickenpass 
spiegelten sich die letzten Sonnen-
strahlen auf dem heimatlichen Zürich-
see. Ein unvergesslicher Reisetag ging 
zu Ende.
 Sagiverein Schindellegi

Sagiverein sammelte  
neue Eindrücke
Wie zu Kaisers Zeiten machte sich eine grosse Gruppe des Sagivereins Schindellegi kürzlich auf eine Reise.  
Mit dem Rheinbähnle, einem historischen Dampfzug, und dem Dampfschi� «Hohentwiel» wurde  
der Bodensee erkundet.

Die Mitglieder des Sagivereins Schindellegi machten einen Ausflug an den Bodensee.  Bild zvg

FREIENBACH

Selbstverteidigungskurs 
für Kinder
Ein wertvolles Hilfsmittel zur Stärkung 
des Selbstvertrauens und zur Präven-
tion gegen Gewalt ist ein gezieltes 
Selbstverteidigungstraining. Der Fami-
liäträ� Freyebach organisiert je einen 
Kurs für Kinder im Alter von fünf bis 
neun sowie von zehn bis 14 Jahren, in 
dem sie lernen, sich gegen körperliche 
Gewalt zu verteidigen. Körperliche 
 Fitness ist keine Voraussetzung.

Der Kurs findet jeweils mittwochs 
im Thaiboxclub an der Wol lerauer-
strasse 15m in Freienbach statt und 
geht über sechs Lektionen. Die 
 Kursdaten sind am 28. Oktober, 4., 11., 
18. und 25. November sowie am 2. De-
zember.

Für die jüngeren Kinder findet der 
Kurs von 14 bis 15.30 Uhr statt, für die 
 älteren ab 16 Uhr. Ein Fortsetzungskurs 
für Teilnehmer aus den letzten Kursen 
findet an den gleichen Daten und  zu 
denselben Zeiten statt.

Anita Bernet, Telefon 055 420 14 51 
(ab 18 Uhr), E-Mail anita.bernet@gmx.
ch, erteilt weitere Informationen und 
nimmt Anmeldungen entgegen.
 Familiäträff Freyebach

Baugesuche
Innerhalb der Bauzonen

Schübelbach
Bauherrscha�: Heinz und Yvonne 
 Dobler-Ruoss, Tafletenstrasse 18, Butti-
kon; Projekt: F. Ziegler Planung und 
Bauleitung AG, Zieglerweg 1, Schübel-
bach; Grundeigentümerin: Yvonne 
 Dobler-Ruoss, Tafletenstrasse 18, 
Buttikon. Bauobjekt: Sitzplatzver-
glasung beim Wohnhaus, Tafleten -
strasse 18, Buttikon.




